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KOMMUNALBETRIEBE EMMERICH AM RHEIN 
 

 

Sterbefall _____________________________ Nutzungsberechtigter _____________________________________ 

 

 

Vorteile Nachteile 
 

☐  Grabgemeinschaftsanlage Sarg – „Rasengrab“ „Stelengrab“ – ein Sarg 

Keinerlei Pflegeaufwand, denn die Pflege wird von den 
Kommunalbetrieben übernommen 
Personifizierte Grabstelle 
Keine Einfassung der Grabstelle notwendig 
Kann mit einem stehenden Grabstein versehen werden 

Kein Wiedererwerb möglich 
Grabstellen werden der Reihe nach vergeben 
Ein Aussuchen der Grabstelle ist also nicht möglich 
Partner können nicht nebeneinander beigesetzt werden 
Das Ablegen von Grabschmuck/Aufstellen von Grablich-
tern ist nur während der Monate Oktober bis April möglich 
Nur stehende Grabmale aus Naturstein sind zugelassen 

  

☐  Grabgemeinschaftsanlage Urne „Urnenwall in Elten“ – „Ruhegarten in Emmerich“ – eine 

Urne  

Sehr attraktiv angelegte Ruhegärten 
Keinerlei Pflegeaufwand, denn die Pflege wird von den 
Kommunalbetrieben übernommen 
Personifizierte Grabstelle 
Keine Grabeinfassung notwendig / Kann mit einem lie-
genden Grabstein versehen werden 

Kein Widererwerb möglich 
Partner können nicht nebeneinander beigesetzt werden 
Das Ablegen von Grabschmuck/Aufstellen von Grablich-
tern ist nur während der Monate Oktober bis April mög-
lich. 
Es sind nur handwerklich gefertigte, liegende Grabsteine 
aus Naturstein in einer Größe von 30x30x30 cm zulässig 

 

☐  Aschestreuwiese –  in Elten am Hochkreuz 

Ein Pflegeaufwand entsteht nicht, denn die Pflege wird 
von den Kommunalbetrieben übernommen 
Es besteht die Möglichkeit, eine vorgegebene Namens-
plakette an den vorhandenen Stelen anzubringen 
Das Aschestreufeld ist in eine Grünanlage mit blühenden 
Gehölzen integrier 

Eine Ausstreuung ist nur möglich, wenn es dem Wunsch 
des Verstorbenen entspricht. Dieser muss den Wunsch 
vor dem Ableben schriftlich hinterlegt haben 
Ablegen von Grabschmuck ist nur an einem vorgegebe-
nen Platz möglich 
Keine Gestaltungsmöglichkeiten der Grabstelle 
Allgemeines Streufeld für alle, die diese Bestattungsform 
wählen 

 

☐  Familiengräber (Wahlgräber) Fläche Emmerich 1,33m x 2,60m pro Grabstelle / Elten 1,20m x 

2,50m – ein Sarg und zwei Urnen 

Erwerb für 25 Jahre, Wiedererwerb sowie Kauf zu Leb-
zeiten möglich; Vergabe ein- oder mehrstellig 
Eine Grabbepflanzung ist möglich, alt. kann das Grab mit 
einer Natursteinplatte versehen werden 
Pro Wahlgrab können ein Sarg und zwei Urnen bestattet 
werden 
Individuelle Gestaltungsmöglichkeiten der Grabstätte 

Bei Kauf muss die Grabstelle mit einer Einfassung aus 
Naturstein versehen und gepflegt werden 
Große Fläche, die gepflegt werden muss 
Kontrolle des Pflegezustandes durch die Friedhofverwal-
tung 

 

☐  Pflegearme Wahlgräber 

Zu pflegende Fläche reduziert sich gegenüber den Wahl-
gräbern auf 1,00m x 1,33m am Kopfende. Dieser Bereich 
wird von den Kommunalbetrieben eingefasst 
Erwerb für 25 Jahre, Wiedererwerb sowie Kauf zu Leb-
zeiten möglich, Vergabe ein- oder mehrstellig 
Pro Wahlgrab können ein Sarg und zwei Urnen bestattet 
werden 

Gärtnerische Gestaltung nur innerh, des Pflanzstreifens 
möglich, 
nur stehende Grabmale zulässig 
Ablegen von Grabschmuck/Aufstellen von Grablichtern ist 
nur innerhalb des Pflanzstreifens gestattet. Einfassungen 
sind nicht erlaubt. 

 

☐  Urnenwahlgräber Fläche 1x1m groß 

Kauf zu Lebzeiten möglich 
Erwerb für 25 Jahre, Wiedererwerb möglich 
Beisetzung von bis zu vier Urnen in einer Grabstätte 
Personifizierte Grabstelle 
Eine Grabbepflanzung ist möglich, alt. kann das Grab mit 
einer Natursteinplatte versehen werden 

Bei Kauf muss die Grabstelle mit einer Einfassung aus 
Naturstein versehen und gepflegt werden. 
Kontrolle des Pflegezustandes durch die Friedhofsver-
waltung 

___ Stelle/n 

 

neu/vorhanden 

___ Stelle/n 

 

neu/vorhanden 

___ Stelle/n 

 

neu/vorhanden 



Seite 2/2 
 
 

 

Vorteile Nachteile 
 

 

Urnen-Röhren-Grabstätten (Baumgräber) 
 

☐ Urnen-Röhren-Reihengrab (für 4 Urnen) 

Anlage der Gräber rund um Bäume 
personifizierte Grabstelle, Grabsiegel als Grabmal und 
eine Namensplakette zur individuellen Beschriftung  
pflegefreie und kostengünstige Bestattungsform 

kein Wiedererwerb möglich, 
Belegung erfolgt der Reihe nach, kein Anspruch auf be-
stimmte Urnen-Röhre 
Es dürfen nur verrottbare Urnen verwendet werden, 
Grabschmuck ist nur auf ausgewiesenen Flächen zuläs-
sig, 
keine Gestaltungsmöglichkeiten der Grabstelle, 
Motiv des Grabsiegels wird von der Friedhofsverwaltung 
bestimmt 
 

 
 

☐ Urnen-Röhren-Wahlgrab (bis zu 4 Urnen) ☐ Urnen-Röhren-Wahlgrab (bis zu 2 Urnen) 

Anlage der Gräber rund um Bäume, Kauf zu Lebzeiten 
und Wiedererwerb möglich 
Kein Pflegeaufwand, denn die Pflege wird von den Kom-
munalbetrieben übernommen, personifizierte Grabstelle, 
Grabsiegel als Grabmal mit individuellen Beschriftungs-
möglichkeiten 
ab der zweiten Beisetzung geringere Gebühr für die 
Grabbereitung, 
pflegefreie Bestattungsform für Eheleute/Partner 
 

Es dürfen nur verrottbare Urnen verwendet werden, 
Grabschmuck ist nur auf ausgewiesenen Flächen zuläs-
sig, 
keine Gestaltungsmöglichkeiten der Grabstelle, 
Motiv des Grabsiegels wird von der Friedhofsverwaltung 
bestimmt 
Gebühr Grabbereitung für die erste Beisetzung höher. 

  
  

 
 

Ich bestätige, mich für die angekreuzte Grabform entschieden zu haben und in diesem Zusammenhang 
wurden mir die jeweiligen Vor- und Nachteile der einzelnen Grabformen zur Kenntnis gegeben. Bitte 
treffen Sie erst eine Entscheidung bzgl. der Grabform, wenn alle Ihre Fragen beantwortet sind, da eine 
einmal getroffene Wahl nach der Bestattung nicht mehr rückgängig gemacht werden kann. 

 

 

 

 

 

Datum: __________________ Unterschrift Nutzungsberectigte(r):_____________________________ 
 

____ Stelle/n 

 

neu/vorhanden 


